
Hygienekonzept 
des Natur- und Geoparks TERRA.vita e.V.

für Naturkundeführungen und Radtouren

Dieses Hygienekonzept enthält Maßnahmen zum Schutz vor Infektionen mit dem 
Corona-Virus SARS-CoV-2 bezugnehmend auf die Naturführungen und Radtouren 
des Natur- und Geoparks TERRA.vita:

• Zu Beginn der Veranstaltung muss von den Teilnehmenden ein negatives Corona-
Testergebnis vorgelegt werden. Dies kann in Form eines bestätigten Schnelltests (darf zu 
Beginn der Veranstaltung nicht länger als 24 Stunden zurückliegen) oder durch einen kurz 
vor der Veranstaltung durchgeführten und dokumentierten, z.B. abfotografierten Selbsttest 
(Datum und Uhrzeit sind unter den Details zum Foto automatisch aufgeführt) geschehen 
(auf Vertrauensbasis).  

• Die Pflicht zur Testung entfällt, wenn vollständig geimpfte Personen den entsprechenden 
Impfnachweis oder genesene Personen den für sie geltenden Genesenennachweis 
vorlegen. 

• Um mögliche Infektionsketten nachvollziehen zu können, müssen die Teilnehmenden 
ihre Kontaktdaten angeben. Die Teilnehmerliste mit den persönlichen Daten wird nach 
dreiwöchiger Aufbewahrungsfrist unverzüglich vernichtet. 

• Für TERRA.vita-Veranstaltungen gilt eine maximale Teilnehmerzahl von 10 Erwachsenen, 
wobei Kinder bis zu einem Alter von einschließlich 14 Jahren nicht eingerechnet werden. 

• Es gilt in der Regel das Abstandsgebot von 1,5 Metern zwischen den Teilnehmenden. 

• Eine Mund-Nasen-Bedeckung ist mitzuführen und unter erforderlichen Umständen bzw.  
bei Nichteinhaltung des Abstandsgebots (z.B. beim Zeigen von Exponaten, Pflanzen etc. ) 
zu tragen. 

• Die  Teilnahmegebühr ist möglichst passend mitzubringen. 

• Inzidenzen über 100 führen zur sofortigen Unzulässigkeit von Naturführungen.
 

Dieses Hygienekonzept basiert auf der Corona-Verordnung, Fassung 25.05.2021.


